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Es kann durchaus als ein Meilenstein bezeichnet werden, dass am 28. Februar 2024 der 
Nationalrat die Ausbildung für Allgemeinmedizin offiziell zum neuen Berufsbild des 
Facharztes bzw. der Fachärztin für Allgemein- und Familienmedizin erklärte. Diese 
Neuerung, welche ab 1. Juni 2026 in Kraft treten wird, eröffnet viele Chancen für eine 
qualitative Aufwertung der hausärztlichen Ausbildung.1 In diesem Kontext ist das 
erfolgreiche Konzept des Begleitlehrgangs Allgemeinmedizin in Salzburg als 
wegweisendes Projekt für die Ausbildungsqualität anzusehen. 

 

Schon seit 2019 geht Salzburg mit dem Begleitlehrgang Allgemeinmedizin neue Wege in 

Sachen Ausbildungsqualität. Das Institut für Allgemein-, Familien- und Präventivmedizin der 

Paracelsus Medizinischen Privatuniversität (PMU) bietet jährlich 8 ganztägige Seminare für 

alle Ärzt*innen in Ausbildung Allgemeinmedizin im Bundesland an, in denen notwendige 

fachliche und organisatorische Kompetenzen für die hausärztliche Praxis – begleitend zum 

Spitalsturnus, der Lehrpraxis und dem Mentoring-Programm – vermittelt werden. Dabei 

orientieren sich die Inhalte an den Primary Care Sensitive Conditions (PCSC)2, also jenen 

Aspekten, die in der Primärversorgung besonders relevant sind. In den vergangenen 5 Jahren 

haben über 200 Ausbildungsärzt*innen an den Seminaren teilgenommen. Die 

Qualitätssicherung des Begleitlehrgangs erfolgt durch ein vierstufiges Evaluationskonzept, 

das die Wahrnehmung der Teilnehmer*innen im Ausbildungsverlauf sowie die Bewertung der 

Seminare berücksichtigt. Die gezielte Auswahl von Vortragenden aus der hausärztlichen 

Praxis und Fachärzt*innen aus dem intra- und extramuralen Bereich betont das 

Schnittstellenmanagement. 

 

Teilnehmerrekord und große Beliebtheit 

Im Jahr 2023 konnte ein Rekord mit 139 Seminarteilnahmen von insgesamt 71 

Ausbildungsärzt*innen verzeichnet werden, was einer Reichweite von rund 85 % aller 

 
1 Republik Östereich, Parlamentsdirektion (2024). Parlamentskorrespondenz Nr. 168. Neues Sonderfach für Allgemein- und 
Familienmedizin soll Primärversorgung verbessern. Zugriff am 29.02.2024. Verfügbar unter 
https://www.parlament.gv.at/aktuelles/pk/jahr_2024/pk0168#XXVII_A_03865 abgerufen 
2 Gibbons DC, Bindman AB, Soljak MA, Millett C, Majeed A. Defining primary care sensitive conditions: a necessity for effective 
primary care delivery? J R Soc Med. 2012 Oct;105(10):422-8. doi: 10.1258/jrsm.2012.120178. PMID: 23104945; PMCID: 
PMC3480855. 

https://www.parlament.gv.at/aktuelles/pk/jahr_2024/pk0168%23XXVII_A_03865%20abgerufen


Ausbildungsärzt*innen im Bundesland entspricht. Die Seminare deckten ein breites 

Themenspektrum von Geriatrie über Psychiatrie, Dermatologie und Kardiologie bis hin zu 

Diabetes (inkl. DMP „Therapie aktiv“) ab. Auch Themen wie Medizinrecht, öffentlicher 

Gesundheitsdienst und Frauengesundheit wurden behandelt. Über 90 % der 

Teilnehmer*innen bewerteten die Seminare mit (sehr) hoher Zufriedenheit, insbesondere die 

Praxisrelevanz und den Informationsgehalt der Themen wurden positiv hervorgehoben. 

 

Vielfältiges Seminarprogramm 2024 

Das laufende Seminarjahr 2024 verspricht ein ebenso umfangreiches Programm. Bereits 40 

allgemeinmedizinische Ausbildungsärzt*innen aus dem gesamten Bundesland nahmen an 

einer Fortbildung zu den Fachgebieten Hals-, Nasen-, Ohren- sowie Augenheilkunde teil, 

wobei ein besonderer Fokus auf der Zusammenarbeit zwischen niedergelassener und 

intramuraler Versorgung lag. Das interdisziplinäre Seminar im Februar behandelte Palliative 

Versorgung & Schmerztherapie, mit einem Schwerpunkt auf dem hausärztlichen 

Management. Ein weiteres Thema ist Antibiotic Stewardship, das die evidenzbasierte 

Anwendung von Antibiotika für zukünftige Allgemeinmediziner*innen betont, um regionale 

Resistenzentwicklung zu vermeiden. Im Frühsommer steht ein Seminar zu Urologie und 

Nephrologie in der Hausarztpraxis an. Neben dem jährlichen Einführungsseminar für 

Erstteilnehmer*innen am Begleitlehrgang gibt es auch ein Seminar mit dem Titel Wege in die 

Hausarztpraxis, bei dem Vertreter*innen der Salzburger Ärztekammer und der 

Österreichischen Gesundheitskasse sowie erfahrene Allgemeinmediziner*innen über den 

Niederlassungsprozess informieren. Neu im Curriculum sind die Themen Sportmedizin und 

Rehabilitation, die verschiedene Aspekte der Erkrankungen und Prävention des 

Bewegungsapparates behandeln. Das Jahresprogramm schließt mit einem Seminar zum 

Thema „Impfungen – state of the art“ ab, das aufgrund der starken Nachfrage und der Public-

Health-Relevanz erstmals ins Programm aufgenommen wurde. 

 

Salzburger Modell als bundesweites Vorbild? 

Der Begleitlehrgang Allgemeinmedizin ist neben der KPJ Förderung und dem Mentoring 
Programm Teil der Initiative „Allgemeinmedizin in Salzburg“3, einem wegweisenden 

Projekt, das zur Qualität der hausärztlichen Ausbildung im Bundesland maßgeblich beiträgt. 

 
3 Siehe Homepage Land Salzburg: https://www.salzburg.gv.at/themen/gesundheit/gesundheitsplanung/allgemeinmedizin-
salzburg 

https://www.salzburg.gv.at/themen/gesundheit/gesundheitsplanung/allgemeinmedizin-salzburg
https://www.salzburg.gv.at/themen/gesundheit/gesundheitsplanung/allgemeinmedizin-salzburg


Die Umsetzung an der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität erfolgt durch Fördermittel 

des Landes Salzburg sowie der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) und mit 

Unterstützung der Ärztekammer für Salzburg sowie der Salzburger Gesellschaft für 

Allgemeinmedizin (SAGAM). In einem Evaluationsbericht des Gesundheitsministeriums wurde 

die bundesweite Umsetzung begleitender, qualitätsgesicherter Weiterbildungsangebote mit 

hohem Konsens empfohlen.4 In Salzburg sind wir in guter Kooperation aller lokalen 

Stakeholder schon erfolgreich dabei! 
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4 Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (BMSGPK)(2023). Untersuchungen zur 
Evaluation von Lehr(-gruppen-)praxen. Zugriff am 08.02.24. Verfügbar unter 
https://www.parlament.gv.at/dokument/XXVII/III/952/imfname_1566542.pdf 

http://www.pmu.ac.at/allgemeinmedizin
mailto:bgl-allgemeinmedizin@pmu.ac.at
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ANHANG 1: TEILNEHMERSTATISTIK UND BEWERTUNGEN IM ZEITRAUM 02/2019 
BIS 03/2024 
ABGEHALTENE SEMINARE 40 
UNTERSCHIEDLICHE SEMINARTHEMEN 19 
SEMINARTEILNAHMEN 678 
ERREICHTE AUSBILDUNGSÄRZT*INNEN 213 

Gesamtzufriedenheit Jahresvergleich (n = 531) 

BEWERTUNG 2019-2020 
(n = 199) 

2021-2022 
(n = 138) 

2023-20241

(n = 194) 
1 = SEHR ZUFRIEDEN 54,3 % 60,1 % 75,8 % 
2 = ZUFRIEDEN 33,7 % 31,2 % 20,1 % 
3 = EHER ZUFRIEDEN 9,0 % 5,8 % 4,1 % 
4 = EHER UNZUFRIEDEN 2,0% 1,4 % 0 % 
5 = UNZUFRIEDEN 0,5 % 0,7 % 0 % 
6 = SEHR UNZUFRIEDEN 0,5 % 0,7 % 0 % 
MITTELWERT 1,62 ± 0,84 1,54 ± 0,83 1,28 ± 0,54 

Seminarbewertung in SUBKATEGORIEN im Zeitraum 02/2019 bis 02/2024 (n = 534) 
KATEGORIE Bewertung* 

*Werte entsprechen Mittelwert ± Standardabweichung
für alle Seminare auf der 6-teiligen Likert-Skala (siehe

Tabelle Gesamtzufriedenheit) 

VERNETZUNGSMÖGLICHKEIT 1,41 ± 0,73 
INFORMATIONSGEHALT 1,57 ± 0,82 
PRAXISRELEVANZ 1,58 ± 0,86 
KOMPETENZGEWINN 1,62 ± 0,83 

Bemerkung: Auswertung basierend auf 531 Seminarevaluationen. 1Für das Jahr 2024 wurden zwei Seminare bis inkl. 02/2024 
einbezogen. 



ANHANG 2: Impressionen aus den Seminaren 

Anhang 2a: Lehrsaalfoto vom Seminar zum Thema "HNO- & Augenheilkunde" im Jänner 2024 am 
Kardinal Schwarzenberg Klinikum Schwarzach im Pongau. 

Anhang 2b: Gruppenfoto der Teilnehmer*innen beimvom Seminar "Kardiologische Fälle in der Hauarztpraxis" im 
Juni 2023 an der PMU Salzburg. 



ANHANG 3: Jahresprogramm Begleitlehrgang Allgemeinmedizin 2024 


